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Yoa will ncver know wht a great tcal- -

ing and pain rclicving remedy this is untfl

osed. You will find it an indispensabl

article after you know its merits. For Ü

quickly relievet the pain and wclling frora

bruises, burns, scalds, and rheumatism. It
wül' heal cuts, sores, and ulcers. It will

removc bofls and pimplea, It use doe not

bnrn or blister.
It is eqnally ai valnable for honet, and

quickly eures colic, tore shouldert, and cut

from barb wir. It wjll not remove tb

hair, and insecu will not troublo a toi
where it has been once applied.

Sold by all dealera

Price 25c, 50c and li.oo per bottk.

FOEiSALE WALKEN Bb6s

SüdamerikanischeS.

Wir sind, früheren Verhältnissen

wtsprechend, gewohnt, in den sud

amerikanischen Republiken eme n
kalbsertiaer Staatenge
bilde zu sehm, :m Inneren von
Npvolutionen zerwühlt, nach außen

sich befehdend wie die Gassenjungen:

wir thun aber damit großes unrecht:

Brasilien. Argentinien, Chile und
Mari, prs?pi,pn sick eines im allaemn
men durchaus geordneten Staatswe
sens und )no nicyr oyne viiiui

ihre wirthschaftliche und indu
skieile Lage nach Kräften zu heben;

in Brasilien und Argentinien geschah

dies sogar mit aWeroroeiiiiicyLni r

folge, wie die stets wachseiiden Bilan
zen dieser Länder auf dernWeltmarkte

beweisen. Argentinien ist schon ein
Weltfaktor geworden auf dem inter
riationalen Getreide und Fleisch

markte; Brasilien wird es immer
mehr durch die Erzeugnisse der tropi

schen und subtropischen Zone. Eisen

bahnen sind in den letzten Jahren m
Menge gebaut worden, vor allsm die

hochwichtige Ueberlandbahn von Bue
nosAyres nachValparaiso undCaldera
am Stillen, Ozean; sogar Ecuador
hat seine von dem ermordeten Pra
sidenten Garcia Moreno vor reichlich

einem Vierteljahrhundert geplante
Bahn vom Hochlande nach der Küste

endlich fertiggestellt. Eigene Dam
,ferlinien, besonders für Flußschiff

ahrt hat man begründet; Bankhau
er, Universitäten, technische Schulen.

.Handels und Kriegsakademien hat
man ins Leben gerufen.

Politisch genommen sind, wenigstens

für die Weltpolitik, Paraguay. Uru
guay, Volivia und Ecuador ziemlich

.bedeutungslos. Venezuela ver,chasfi

sich lediglich Bedeutung durch die dl

plomatilchen Nausereien irmes vru,
sidenten Castro; Brasilien, Argenw,
nicn und Chile verfügen über Heere

'und Flotten, die durchaus nicht ohne-weitere- s

als minderwerthig zu taxie.

i:t sind; sie suchen auch durch Bestel
lungen bei guten europäischen Jir
men, durch Offiziere, die sie in Euro
pa ausbilden lassen und durch euro

Maische Instrukteure den Stand ihrer
Wehrmacht ständig zu verbessern.

Die innere Politik Südamerikas,
wenn djeser Ausdruck mal erlaubt ist,

steht nicht, wie man glauben möchte,

unter dem Zeichen eines eoemueueu
engeren Anschlusses an Mittel, und
Nordamerika, sondern unter dem Zei

chen deS Gegensatzes zwischen den Re.
.publiken Argentinien und Brasilien.
Die Rivalität ist alt. hat sich aber in
veuerer Zeit merklich verfchärst. Ar

entinim (5V2'Mill. Einwohner),
taö kleinere, hat eine wirklich fabel

mm"'

k?tnilin pnnminsn in land
UiC 0

wirthschaftlicher und kottimer,'elln
Bedeutung; Brasilien, das größere,

iah. m?m v itt ihm über an Mlli

tärischer Kraft und strebt damach, eS

ihm in den genannten Dingen gleich

zuthun. Man fürchtet in Argentinien
eine kommende Boryerr,caaii ra,,
lienS in ganz Südamerika, was man

natürlich verabscheut. Schade wäre
eö um den Fortschritt im ganzen,

wenn der Streit durch andere alö

friedliche Waffen ausgetragen würde.

Me die. Meinungen
gehen.

auseinander

Lewis S. Chanler, der demokrati

fche Kandidat, für das Gouverneurs
amt im Staate New Fork, hielt vor et

ns.v. v. vi erv n
lichen .agen eine weoe, ovi ui e.
Staats Zeitung das Prädikat er
theilt Gesunde Ansichten.-De- r

genannte
,

Politiker, ein Urgroß
l orrj- .- rAenkel des auen aroo uor, mi

nämlich in seiner RedeGrundsätze aus,
die nach der Meinung des angesührten
Blattes bei' allen Deutsch Amerika

nern im Staate ein sreudiges Echo

finden sollten." Wir brauchen nun un
tarn. Ootoni mnhi kaum mehr u ver

rathen, daß Chanler bei dieser Gele

genheit für die Wahrung der persön

lichen Freiheit im allgemeinen" ein
getreten ist, weiß man ja doch, daß,
wenn gewisse Leute von Grund
fAhon" in rphpn bcainnen. die bei al
len Deutsch Amerikanern" ein Echo

finden sollten." die ..persönliche Frei
heit" in Betracht kommt. Und zu d,e

'
ser bat der gegenwärtige Vize-Go-

verneur des großen Gemeinwesens,
k p iipbrrnamen ..Empire State"
führt, sich in einer Weise ausgespro-

chen, die ihm von der 9!. F. Staats-eitun- a

das Lob eingetragen hat.
unzweideutiger und klarer hat noch

kein Gouverneurs - Kandidat seine
,tssi, in fcpm Komvler wickitiaer

Fragen, welche man gemeinhin unter
dem Schlagworte Persönliche Frei,

-- heit" zusammenfaßt, dargelegt, alS
Chanler." Dieser äußerte nämlich,

als man ihn im Laufe der verflossenen

Woche in offizieller Weise von seiner

Wahl zum Kandidaten der demokra

tischen Partei für das yoa,,ie mi im
Staate New For! benachrichtigte, fol- -

WtiftrfttPTI ?.. -yktiuv
Ich glaube fest daran, daß keine

unnöthige Cmmiiaiung in vie
lApbrauckie und;(Utll tywwwyiivv - 'rv r r r I . 11 f. V .

Vergnügungen des oireslnnsinvcn
tmt- - irfi hin für alle aewnden Erho- -

lungen, welche die Wirkung haben,
rYXrtia ,1, nhnirMn und xu itär

vcii oiuiv-- -

?a w iip lRpmütber unserer schwer

arbeitenden Mitbürger zu beruhigen.

und ich erklare yiermli oa. nacyoem

die Grenze vernünftiger oder noth- -

Vogecer's

MNüWllWl. OEL
(BuraocK koo uu.)

zur Beförderung des Haarwuchses,
MitdntZnft d Ka.,r ?ttschSnug. ersartad

S"n '
unl -- nj. Ictmnil nttt.Hullärn.flh.rli.h.ii . . m.u- i- nl.- :. .v..i. i. , ,m a.a """v.

.ch,u..u,.,..bw....
SwBTSSÄV.lVSVtoÄ i. .im.i ,.h

nMn'l aHitit" icfrt tt gld ; .

preis, MC. bit Flasch. Z lkn Axotk,?. od., dlnkt m

' St. Jacob OÜ, Umited . Baltimore, Md.

fc'V'''

wendiger Regelung erreicht oder sogar

überschritten ist, je meyr mir oeiixei
sind, die persönliche Freiheit zu be

schränken, wir öeU weniger usiiuji
haben, die öffentliche Moralität in
wirksamer Wel,e zu soroern. ueit;,
hinter welchen nicht die öffentliche
m?.,;,, uitht hpnciiTPn rnmia: uic- - T

öffentliche Meinung aber, selbst wenn
; in m Ausdruck findet.

vermag viel. 'SSir sollten dem Volke

melir vertrauen und uns weniger aui
legiswtive Heilmittel, jur au on
lassen.".

Während nun die N. I. Staat.
eituna die Meinung vertritt, Chan

ler habe damit unzweifelhaft einer
miokrknit K? Nolkes auS de,n Lerzen
gesprochen, siel uns dabei ein, waS
Goethe einmal vom Epigramm gesagt
Kni'.

Ein Epigramm, ob wohl es gut sei;
?nnn hll'8 entscheiden?

Weiß man doch eben nicht stets, waS
er sick dackite. der Schalk.

So ganz klar und unzweideutig-wolle- n

uns nämlich die Aussprüche

des Herrn Chanler gar nicht einmal
dünken. So wird man sich über den

Beariff einer ..unnöthigen Einmisch
.. UroUon 1111h imnpn dürfen was
UHU Ul' .

der Redner unter vernünftiger oder

nothwendiger Regelung" verstanden
haben will. Die Anschauungen m

diesem Punkte werden feyr weil aus yvnvtt
auch nur dazu ge

Treffend äußert Präsident eigt Der Vorfall rief natürlich An
ar;.M tnSnrntinti Ksltflsl Meinungsverschiedenyeilenoer iuicin.uii u1"1""" " .

i: int! in pm l?ucbariitilv.i'H'S , -- . . ,

schpn Congreb im verflossenen Jahre
. -- sfifirttiMnnrt iilier rne
uuiunvm.!. v u - ,

. ,Y ! - T..u...l . '
SonntagSsrage. es icyeine yirsu.u,.- -

de fast unmogna, zu in,
ii.- - 1 1.-- 1 ttnri aas l"lll M tO"0 ,vv' rry
what ,x,g,nelerair,il
rnay ds lndulged In by CathoUo on

tne aaDDam. ,

;c iurfpTfiPn Nummer dös Bull?

tin der American Jederation", in dem

dieser Ausspruch steht, haben sich zw

s.

Bhall

Bischöfe uneres anoes guuöc
über die Stellung des großen kathol,.

schen Verbandes zur onniagsi'.uuc.
Der Bischof von Pittsburg. Msgr.

k?i! tnmmt in dem von ihm ver

1

saßten Artikel nur einmal auf die

Nraae naä, den sonntäglichen Erho
lungen zu sprechen. Die Kirche ver

Tosn tnir hrt
11 1L. VII IVl

wolitifdien"aU nolay
and disaipations, auch as meetinga ror

inrr Hrinlrinf and eambline.7UUUU1. ... 0
ml ihr sürmende. weltliche Ver

gnügen und Zerstreuungen zu sem

dünken, läutert Msgr. Canevm,

nicht. Anders Msgr. Colton. Bischos

von Bufsalo. in seinem für diesel

He Zeitschrift verfaßten Aufsatz uber
vnr, hui .esprrn fIbv und klar er

a
klärk. 'es sot sicherlich große Ver-- ,

kehrung dieses Tages, ihn zum gro-- !

ßen Theil mit Vergnügungen zilzu-bringe- n

"ok an sieitabls or Koigtsron dar- -

i

actar--, auch as neia spons, uu .
jnMtAiAUflUin thedeseoration of the

naii, wnicn
r.oMnT.aKU rnsorts times. Aiiwrum

of practice some
citiea, where theatersand opera-hou- -

ii iir .J nntf "

es are open me Loru u3. '

Es sei die Pflicht der
dagegen zu protestieren, indem sie sich

streng davon Erlaubt
nach der Ansicht dieses Bischofs nach

Erfüllung der vorgeschriebenen rell
giösen Pflichten, ein Besuch bei Ver-wandt-

und Freunden, Spazier
gang, oder ,.cine Segelpartie auf dem

Fluß". Eine solche wäre man
mag daraus erkennen, wie weit du
Ansichten i:t dieser Frage auseinan-

der gehen Neu Engländern alten
Schlags ein Greuel. Von einer
Sonntagssämuehrenn einer wii-terianische-

n

Geineinde empfing

Schreiber es als .nave ein Bua,
mit frommen Eme da

von berichtete, da zwe, naven.

am eine Segetpanie unier
nommen. jäinmerlich ertnmkei,

seien. Der Herr habe sie geurasl
für ihren Frevel: ebenso die Buben,
die am Soimtag Waser
um zu chwimmen. em eisiayrrur..
Kinde deutscher Eltern kam der
Herrgott dock, ein bischen grau,ain vor.
der eine Bö erpren sanai. um ein
Knaben zu ertränken, die so den Sab
bath entheiligt hatten.. m

Unsere
n Ä."r..;..Q

Al.
neigung gegen den mi naimn
stammt aus jener Zeit. Das Buch ,

uns längst abhanden gekommen ; aoer

noch heute fehen wir das vor
uns. das ler erwähnten rzariiung
beigegeben war, und daS eine

darstellt, auf Waer oas gr.
kenterte Boot treibt, während die bei

Knaben mit dön Weilen ringen.

die persönlichen Gewohnheiten. Ge
bräuche und oes
kes" zu verstehen ist, werden also sehr

weit auseinander geyen. man iigj
ja auch darüber wird streiten können,

wann die Grenze vernunsiigrr buk

iiert werden muh. Tarauf nakim:
die Bertrctct der persönlichen Frei
heit" bisher gar keine, oder doch sehr

wenig Niicklicht, indem sie von dem

Standpunkt ausgingen, dak ihre An
sickt richtige, nie üvegriss von

sönlicher Freiheit" allein mabgcbend

Las Lorspiel zur Unab'

hLogigkcltscrklarnng.

Seit Mitte September bereits nrnf
1 : sfiir,in Knk wislben Bul

iiiuu ' "f"'
stcricn und der Türkei eme gewisse

. rr r "fi:rr- -
Spannung oer errauni,,r

u sfa hnnVite kick dabei Haupt
tij.v.1 xn (S 1 f A 0 w. der
iaa)MUj um vui U"" " IT
im hierzulande nicht gemeldet

worden ist. Der türkische Minister de,
...k, Vetafif . Vakcka hatte em
CUßt-- l -i- .

Staatsdiner gegeben nd
.r. mraior nuRmnrtieiPt MackitI
QUC iütliiutt. ....--- d 'txlnur den diplomatischen

nenten Buigariens, vs 1 1 m '
-- : nipfpr fiifistp sick dadurch zuniui. i" - y- -' ii,".j,.nfMj fiefrfttnprtp s,a und r e t I
iuuu(-- l

a b, da seiner Beschwerde Nicht Folge
gegeben wurde, vcw nur um

f Wcmftcrpti" wurde er abaewlv-
t rtiiift hn Vertretern ande
rer' Mächte, die er um Hilfe anging:

- v- - mlt,nfor hnn psterrkim
evnzig uci jum"ii';'- : ;

Ungarn, der Markgraf
.

Pallaviemi.
k'ii npnptslt newe cn lein, illr uiu.

einandergehen, besonders in unserem zutreten, aber eben

Lande. der ,

. k

spinp?...

A

der

eme

and

Sabbath

gegangen.

Bild

gar

fragen.
rifsttnnpn liprvar. liüben und

lllV
drüben, und zeigte dann folgendes Ge

' i'i. ttiAtpiiiinfm!, Geschows sei

tens der türkischen Regierung war ein
,x,s ,, uno v rm. ..I. i . . 1. x k..conetituie recreuou w. njn

i

concert

türken fehlt eS ja überhaupt nicht an
. ., v ei - rsirtt m

SelbstbewuMicin: uno iie iwuk .

diesem Falle den Herren in
fcrtfc A u l a ar i e n eben

O11"1' .

kein souveräner Staat
f e i und also nicht eingeladen werden

dürfe, wenn nur Vertreter souveräner

Staaten zugegen seien. Der türkische

Großwesir und der d

Aeußern haben denn auch auf die bul'
, Nokckmprkp thatsächlich geant

wertet, beide bildeteil. da

Rsrien nur ein Vasallen0 . . w - 1 r.:
fr- II II I npr i.urci ici vv,

and profane arnnsernenw Gesichtspunkte US nur
, ' falaedessen

könne diplomatische

Ys.iPnt dem Diner der Vertrete?
auswärtiger' Mächte nicht theilneh

In Sofia war man natürlich ganz
w,. M.,?irTit Wem saki in der Sa.UllUtlll iiiu.

che zunächst einen Vorstoß gegen die

r.rrisst mpipruna überkauvt und

hatte damit nicht unrecht. Dann aber
ietwirt TTtnii hie deS

mi-siPn- niit salnenden..... - . . ...
gen: Früher )cu es aua, m
Sor k lomatisckie Vertreter viuga
riens immer geladen worden; Bulga

. y r ::i.auuiAiiMt y m t ti i iii iu i i

saloon aro riCn naue HoenjuiH1
at all hüt rtiBm !,, so tirtlspn au

immeasuMy on SiffldW What .Mjae diplomatische Vertretung
the aborntnable in

on
Katholiken.

zurückhalten.
ist

ein

die
Geschichten.

so

ins

vaui

st

Bucht

deren

den

Vergnügungen

die

bulgarischen.

dazu

eingeladen,

Sofia

Minister

Regierungen

der bulgarische
an

N1PN.

Berschtiauna
Älislassun

me r,u,t,

wie die Thätigkeit bulgarischer dipio

.: Wimtpn nn hpn .CSiifcN be
liumiuui.
.reise; habe auch selbständig die Be

schlüsse der Haager üneomon,.-.r- ,

unterschrieben. ,e ppoiiiwndv,
: hprTrtrisltpn belle Genug

ICI. in vv...i. m

thuung von der Türkei, die gemamg

ten Elemente sprachen von einer sr'ed.

lichen Beilegung: die türkische Presse

war einstimmig der Ansicht, die Regie-run- g

habe recht gehandelt und der
crM finfirP pinfilrflllin dCC Volltl',iuii uuv.,.. ' " .:
ichen 'Bedeutung. In Wahrheit liegt
v: fn Snfj iipr türkische Mmt- -

ster des Aeußern sormell durchaus im

mnr hpntt Bulaarien war tur
,!--

, n?sspnstt: dak aber die
iiiujii w..v.., ;,... ,
rehi.4U,,t nor Nprlinltnisse es Mitll.,ltlvlt,,u

nmtfit hat. dafi Bulgarien auf
ns- - iih nnhprSroo selbständig

UCIll Z.
auftrat und als selbständig betrachtet

wurde. 1 '

cniofna l?rp!iinis und die ebenfalls

nicht nach Amerika gemeldete Besitzer-greifun- g

der Eisenbahn durch Bulga-

rien anscheinend hat man es 'N

, England für gut befunden, die Kennt
Wnfpr Tiinne uns vorzuenthalten

trieben dann zur NnabhängigkeitS- -

erklärung. assen ooa, oie vv

liegenden europäischen Blätter erken
ynh WiiTrtnripit has äukerte ver...... -iirn, ,

f.. rnpi-h- um feinen Standpunrt
IIWUVI

zu wahren, selbst aus die Gefahr eineS

Krieges hin.

RKnen haben im letzten

Rechnungsjahre im allgemeinen
iM YlSnahrnen weniger xsr. ."

Die Ansichten über das. was unter schäft gehabt und geringere Einnay
u" . ! . ! -- Ti aTo VTl a rt n FO 111 TiPr

itinr irnnrttlitrtpn LVrinMlTCDUNa IN rnEN etällU. Ul im uij.;" O"
w l U " - ' " " '

ot

wie

lt

fM

et

:s

vv.- -

Itllt-- .

zeichnen waren. Bei manchen Bahnen
. , r ' j . . - fc .Min v i, roinT nrnn :rr luiuinll ULl UVUII v; n - - .

sffnnHiAt c,krpsausweis der

..Illinois Central", beispielsweise,
--.iw in NKnKmp der Einnah'- .UUUll."

me um $3.127,yja oder l Prozeni.
nothwendiger Regelung" erreicht oder aber - welche große Industrie hatte
. . ... . . .' . vÄa ..ijr.ifl OfHftifind it horimtnnV rijsl3

ivr normnnim n vii ttiiihh vi iuil nu vvv
I I. Cüll- vii.HivUv.. j . .

n.rc' UJlUltll..x. : cif. i,',ssin,. i) rfitiiuistSrnbr 1908. über das die
II. Ull III vuv fcvv vnt(.t 'uuu;ijuiu ! . W.iIUUm obt HnrnffPtlt

.

men, oas oas vc.'iv wuun uiu v,.,,.. - ' v v
dieser Sache dem Kandidaten Chanler licht werden, datirtvom

m ... r r.i. v.i tu ... in (V,. 1 OH unS firrtttlt uAoihonnpt hni jnr niicrn muHiu uuu v . .
mdlich der Begriff ..persönliche Frei Beginn seines zweiten Viertes die

.. .. . . c -- a (Xu...a nAihnnir Tinr

""ö

hett" llargelegl meroen, yanoc es iaiuc "","o'u,"lvvA "V 'Ö
sich doch in der That dabei um ein Einstufe auf das Geschäft de? Landes

.Schlagwort". wie die StaatS-Zei- - beinahe augenblicklich eintrat und sich

tun schreibt, da einen Komplex überall sehr schwer fühlbar machte,
wichtig?? Fragen" zusammenfafzt. ES ist selbstverständlich, dafz auch d,e

von denen manche sicherlich auch ihre Bahnen, und gerade die Bahnen da.

religiöse Seite haben, di, berücksich von betroffen wurden.
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über

haben. W" ge au der ten üet- -
m besonder, niedrigen Preisen ,u
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tarn u lam, als ich jn aca T eil en .

it war chnlich d Urwcd tr Ichleidte eNN
. , ,. k . r. w nithr it nennst ttna
Otn nageenn J"V-.- ST
(dttatttl. da e,n,gugm,IIkl. tat M V
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Nnaenrym. mma0a,i, wisumn. . -
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rwin w lln anttiR n ai.
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ItWOtliVttt

von

New

SZirtat

Mroinlttg

Stnitl.

ff

Smtk.
urilxkM4r

Drei Geschworene mit einer kleinen
. f -- !.1- , 1 1 ... . l.

Zlasche .yamperiain s .lyu-,- ,

Cholera und Durchfall Medizin
von Chslere Morbus geheilt.
Her G. W. Fowler Htghtower.

Ala., erzählt eine Erfahrung die er
machte, mährend er als Geschmore
nv in pinpr Morduntersuckuna in

Edmardsville. KreiShavptsiadt vom

Sil rfphniirtip. ffll i.. fiourictc. Er
sagt: Während dort war. oß ich

.trnni rifrflPfi UND SBUt I'iUei CC,

da mir Cholera MorbuS in sehr

schlimmer Form verursachte. Ich
iubU? nrn elend und schickte nach ei- -" , ...

htm

ich
QUCD

bei

npr slPmiiTpn Cholera AceoiZin. nau
dessen sandte mir der Apotheker eine

Flasche Chamverialns eiowe, v

lera und Durchsall'Medizin mit'dem
Bemerken, daß er da Gewünschte

hätte, mir abet in Folge der Er.
probtheit dieses Heilmittel, vorzöge

mir letztere zu schicken, da er für
dessen unfehlbare Kur garantire. Ich
nahm eine Dose davon und fühlte in
fünf Minuten besser. Me iweite.
Tose heilte mich gänzlich. Zwei
Nitgeschmorene litten in derselben
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Cent Flasche heilte un alle drei,
jjum Verkauf bei Walker Bros.
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